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Trotz diesigen Wetters trafen Sonntag sich 14

Wanderfreunde in Sarstedt zur Ganztagswanderung zur

Fahrt in den Osterwald. Ausgangspunkt der Wanderung

war das Klostergut Wülfinghausen. Bei Ankunft des

dortigen Besucherparkplatzes begann nach einer kurzen

Information durch den Wanderbegleiter Manfred Linder

die Wanderung zunächst über das Klostergut in

Richtung Forsthaus und in das sich anschließende

schöne Mischwaldgebiet. Auf den interessanten

Waldwegen legten die Wanderfreunde eine Essenpause

im Bereich eines alten Steinbruches unterhalb der

naheliegenden Königskanzel ein. Manfred Linder

versicherte der Gruppe, dass man beim Erklettern des

Bergsporns in Richtung Norden sogar Hannover sehen

kann. Nach der Pause ging es zum großen Steinfelsen,

den sogenannten steinernen Herzen. Die

eingemeißelten Herzen erinnern an eine kaiserliche

Pioniereinheit, welche 1871 den Wanderweg erstellt hat. Genau auf diesem Wanderweg lief die Sarstedter Gruppe dann an

der Barenburg vorbei in Richtung Klostergut. Die Barenburg diente in vorchristliche Zeit und danach als eine Art Fluchtburg

für Menschen im Umfeld und später auch dem Klosterkonvent. Anschließend ging es direkt zum Café am Waldkater, wo

nochmal eine kurze Kaffee-Kuchenpause erfolgte. Aufgrund des Tags des offenen Denkmas konnten sogar Teile des

Klostergutes sowie die schöne Klosterkirche kostenlos besichtigt werden. Danach gingen alle TKJ-lerinnen und TKJ-ler

zufrieden über den noch schöner gewordenen Wandertag zum Parkplatz und fuhren nach Sarstedt zurück. Die nächste

Wanderung ist für Sonntag den 23.Oktober geplant, Klaus Grzesinski wird zeitnah Details zur Route bekannt geben.

14 Wanderer aus dem TKJ Sarstedt entdecken am Tag des

Denkmals interessante Wege rund um das Kloster

Wülfinghausen im Osterwald.  
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